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Ab sofort ist die Bücherei Uedem, 
Mühlenstraße 44, offizielle Sammelstel-
le für Ihre Briefmarken.

Vielen schon lange bekannt ist die 
Briefmarkenstelle in Bethel, die schon 
1888 gegründet wurde. Seither werden 
dort Marken aus aller Welt aufberei-
tet, sortiert, für Sammler in Tüten und 
Päckchen gepackt und verkauft. Dafür 
werden alle Briefmarken gebraucht: mit 
und ohne Stempel, Sammlungen oder 
ein buntes Durcheinander. Wichtig ist 
nur, dass die Marken von Briefen und 
Karten so ausgeschnitten werden, dass 
ein Rand von mindestens einem Zenti-
meter bleibt, um die empfindliche Zäh-
nung nicht zu beschädigen. 125 Men-
schen mit Behinderung finden durch 

Uedemer Bücherei ist
neue Sammelstelle für
Briefmarken

die Aktion „Briefmarken für Bethel“ 
eine sinnvolle Tätigkeit. Alle arbeiten 
nach ihren individuellen Möglichkeiten. 
Diese Arbeit bedeutet für sie, den Tag zu 
gestalten, Geld zu verdienen und soziale 
Kontakte zu knüpfen.

Geben Sie Ihre Briefmarken einfach 
zu den Öffnungszeiten ab: Dienstag 
und Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr, 
Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr und 
Freitag von 17.00 - 19.00 Uhr. Das ist 
dann auch eine gute Gelegenheit sich 
umzuschauen und Bücher und andere 
Medien zu entleihen. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch. Aktuelle Infor-
mationen finden Sie immer hier: www.
buecherei-uedem.de

Uedem Der Uedemer Schachklub lädt 
Kinder und Jugendliche ein, an einem 
Schnupperturnier teilzunehmen. An-
gesprochen sind junge Schachspieler, 
Mädchen wie Jungen, die zwar die Re-
geln beherrschen, aber kein Mitglied im 
Schachverein sind. Das Turnier beginnt 
am Donnerstag, dem 27. April 2023. Am 
4. und 11. Mai geht es weiter. Es wird 

Schach-Schnupperturnier
für Kinder und Jugendliche

in der Uedemer Grundschule von 17 
bis 19 Uhr gespielt. Die Interessenten 
treffen sich vorher am Parkplatz an der 
Meursfeldstraße vor der Waldorf-Schu-
le. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der 
Jugendwart des Uedemer Schachklubs, 
Lars Günther, verspricht den Teilneh-
mern ein spannendes Turnier mit vielen 
Sachpreisen.

Wenn der Kabarettist Wolfgang Trep-
per loslegt, gibt es kein Halten mehr: 
Er lässt seinen Unmut freien Lauf, ana-
lysiert Politiker, Fernsehmoderatoren, 
Serien und Fußballdramen sowie Schla-
gertexte. Um seinem Publikum einen 
schnellen Überblick darüber zu geben, 
was man alles nicht sehen muss, hat er 
sich wieder stundenlang vor die Glotze 
gesetzt. Dabei trifft er jeden, der es ver-
dient hat, und lässt keinen Typen oder 
Thema aus. Wolfgang Trepper kann je-
doch auch leise Töne anschlagen, sodass 
der Besucher alles erlebt: von Freuden-
tränen bis hin zu besinnlichem Weinen.  
Sichern Sie sich jetzt Ihre Eintrittskarten 
für seine Veranstaltung am 5. Mai 2023 
im Bürgerhaus Uedem. Eintrittskar-
ten zum Vorverkaufspreis von € 22,50 
(inklusive Vorverkaufsgebühr) sind er-
hältlich im Bürgerhaus, Agathawall 11 
und der Geschäftsstelle der Kulturkiste 
Uedem e.V. im Rathaus der Gemeinde, 
Mosterstraße 2, 47589 Uedem. Vorbe-
stellungen unter Telefon: 02825-880 
oder 02825-1667.

Wolfgang Trepper in Uedem

T-Shirts, Tassen und
andere Druck- und
Werbeprodukte
W h a t s A p p - K o n t a k t :  ( 0 1 5 2 )  0 2 0 3 9 1 1 3
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Wallstraße 7
47665 Sonsbeck

Tel. (02838) 91 87-0

www.zahnarztpraxis-wallstrasse.de
info@zahnarztpraxis-wallstrasse.de
     (0151) 40 31 70 29

Online Terminvereinbarung

Ab sofort können Sie uns auch per WhatsApp erreichen

Institutionen, Vereine und Privat-
personen können sich bis zum 15. 
September für Westenergie Klima-
schutzpreis bewerben

Gewinner erhalten Preisgeld von 
bis zu 1.000 Euro

Grundschulkinder lernen während ei-
nes Workshops, wie sie Plastikmüll ver-
meiden und Stoffreste wiederverwerten 
können. Ein engagierter Bürger produ-
ziert in seiner Freizeit einen Podcast und 
klärt seine Zuhörer darüber auf, wie 
einfach Energiesparen funktioniert. Und 
ein Sportverein kümmert sich um die 
artgerechte Heimat für das Storchenpaar 
in seiner Nachbarschaft. Der Westener-
gie Klimaschutzpreis prämiert vielfältige 
Ideen und Maßnahmen in Nordrhein-
Westfalen, Niedersachen und Rhein-
land-Pfalz, inzwischen zum 29. Mal. 
Und: Das Essener Energieunternehmen 
lobt den Preis in diesem Jahr wieder 
gemeinsam mit der Gemeinde Uedem 
aus. Bürger, Vereine, Institutionen und 
Unternehmen können sich bis zum 15. 
September mit ihren Ideen und Projek-
ten rund um Klima- und Umweltschutz 
bewerben. Die Jury honoriert die je-
weils besten Projekten mit Geldpreisen. 
„Es ist immer wieder beeindruckend 
zu sehen, wie viele kreative Ideen es 
in der Gemeinde Uedem rund um den 
Schutz von Klima und Umwelt gibt. Ich 
freue mich darauf, dieses Engagement 
wieder gemeinsam mit Westenergie 
zu würdigen und auszuzeichnen. Des-
halb kann ich nur alle Bürgerinnen 

Die Gemeinde Uedem und
Westenergie zeichnen
Engagement für Umwelt aus

und Bürger zum Mitmachen aufrufen“, 
sagt Bürgermeister Rainer Weber. Nils 
Rudolph, Kommunalmanager bei Wes-
tenergie betont: „Mit dem Westenergie 
Klimaschutzpreis fördern wir Bewusst-
sein und Engagement von Bürgerinnen 
und Bürgern und können dadurch vor 
Ort dafür werben, sich ebenfalls für den 
Umweltschutz stark zu machen. Wir 
freuen uns jedes Jahr über die tollen 
Ideen und Projekte, die in den Städten 
und Gemeinden umgesetzt werden. Die 
eingereichten Aktivitäten können noch 
in der Planung, gerade in der Umset-
zung oder bereits abgeschlossen sein.“ 
Im vergangenen Jahr gewann das Repair 
Café in Uedem den Westenergie Klima-
schutzpreis in Höhe von 1.000 Euro. 
Bewerberinnen und Bewerber können 
ihre Unterlagen bis zum 15. September 
unter www.klimaschutzpreis.westener-
gie.de/bewerbungsformular einreichen. 
Seit 1995 macht der Westenergie Kli-
maschutzpreis regelmäßig zahlreiche 
gute Ideen und vorbildliche Aktionen 
aus dem lokalen und regionalen Umfeld 
für die Öffentlichkeit sichtbar. Er regt 
damit auch zum Nachahmen an und 
macht Mut, selbst aktiv zu werden. Ins-
gesamt erhielten bereits mehr als 8.000 
Projekte die Auszeichnung. Der Preis 
wird in den Städten und Gemeinden 
jährlich ausgelobt und ist je nach Größe 
der Kommune mit bis zu 5.000 Euro do-
tiert. Die Gewinner ermitteln eine Jury 
aus Vertreterinnen und Vertreter der 
Kommune und von Westenergie.

Der Heimat- und Verkehrsverein 
Uedem wurde am 19.3.1973 gegrün-
det. Kürzlich veranstaltete er seine 
Jahreshauptversammlung und gab 
einen Rückblick auf 50 Jahre Vereins-
geschichte. Im voll besetzten Saal des 
Bürgerhauses konnte der Verein zuerst 
die Regularien abhalten und Michael 
Lehmann als Vorsitzender, Elisabeth 
Troost als stv. Vorsitzende und Schrift-
führerin sowie Rüdiger Janssen als Kas-
sierer wurden gewählt. Mit Grußworten 
bedankten sich Ursula Kessel, als stell-
vertretende Bürgermeisterin, für das 
gemeinnützige Wirken des Vereins und 
erinnerte an große Persönlichkeiten 
des Vereins wie Eugen van Elten, Arthur 
Assmann und Kurt Garbe. Josef Jörissen 
vom Kreisverband der Heimatvereine 
erinnert daran, dass der Heimatverein 
seit 50 Jahren Mitglied sind und bei der 
Fusion der Kreisverbände Geldern und 
Kleve als Moderator fungierte.Bei sei-
nem Rückblick erinnerte der Verein an 

50 Jahre Heimat- und
Verkehrsverein Uedem

die vielen Aktivitäten mit umfangreichen 
Bildern und kleinen Kurzfilmen. In den 
70er Jahren waren die Aktivitäten bei 
den Wanderwegen und dem Grillplatz 
Gravenhorst. So wurden in Uedem und 
Umgebung in Eigenleistung Wanderwe-
ge angelegt. Es wurden Sitzbänke zum 
Verweilen aufgestellt. In der Nähe des 
Reiterhofes Wieler errichtete der Verein 
einen Grillplatz und um 1980 eine Über-
dachung für den Grillplatz ebenfalls in 
Eigenleistung. Mittlerweile wurden 70 
Sitzbänke im Gemeindegebiet an Wan-
derwegen aufgebaut.In den 80er Jahren 
folgte der Umbau der Hohen Mühle. 
Für die bislang als Kriegerehrenmal ge-
nutzte Gebäude wurde ein neues Krie-
gerehrenmal am Viehpark errichtet. Mit 
Landesmitteln erfolgte ein Umbau der 
Hohen Mühle zu einem Ausstellungsge-
bäude und einer Cafeteria. Von oben auf 
der Hohen Mühle gibt es einen schönen 
Rundumblick auf den Niederrhein. Seit 
2012 werden auch Hochzeiten in der 

Hohen Mühle abgehalten. Jeden Sonn-
tag ist die Hohe Mühle von 14.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr geöffnet. In den 90er 
Jahren wurde die Bahnwärterhäuser 
mit Gleisanlagen an der ehemaligen 
Boxteler Bahn neu errichtet. Zur Ge-
schichte der Boxteler Bahn erfolgte eine 
Ausstellung im Jahre 1998. Als der Aus-
bau des Radweges an der Boxteler Bahn 
zwischen Xanten und Uedem erfolgte, 
wurde historische Texte zur Bahnstre-
cke vom HVV entworfen und aufgestellt. 
Auch wurden vom Verein viele Radtou-
ren und Ausflugsfahrten unternommen. 
Die Heimatgeschichte wurde zwischen 
1995 und 2020 mit über 10 umfang-
reichen Publikationen aufgearbeitet. So 
wurden die Geschichte der Juden, der 

Mühlen, der Schuhindustrie, der Box-
teler Bahn und der Stadtgeschichte nie-
dergeschrieben.  Auf dem Marktplatz in 
Uedem steht seit 2021 ein historisches 
Stadtmodell, dass Uedem im Jahre 1700 
zeigt. Es beinhaltet alle Gebäude und 
Straßen. Die Erläuterungen wurden 
zusätzlich in Blindenschrift gegeben. 
Die Kosten von 40.000 € haben die öf-
fentliche Seite (Land und Gemeinde) 
mit 24.000 € und Verein mit 16.000 € 
geteilt. Auch gibt es einen Pfad zu den 
ehemaligen Schuhwerkstätten, den die 
Gemeinde, das Land und der Verein 
finanziert haben. Viele alte Schuhfabri-
ken haben heute eine andere Funktion. 

Fortsetzung auf Seite 4
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Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Uedem, Sonsbeck, Kevelaer, Issum, Alpen, Xanten und Umgebung

Fortsetzung von Seite 3
Durch die aufgestellten Stelen an den 

Standorten der alten Fabriken kann die 
Geschichte der jeweiligen Schuhfirma 
in drei Sprachen gelesen werden. Der 
Pfad zeigt, dass die Stadt Uedem eine 
große Schusterstadt am Niederrhein ist.
Der Heimat- und Verkehrsverein Uedem 
hat die treuen Mitglieder bei der Jahres-
hauptversammlung geehrt, die bereits 
50 Jahre im Heimat- und Verkehrs-
verein Mitglied sind. Sie erhielten eine 
Collage von Renate Wischinski mit dem 
Titel „zuhause in Uedem“. Die Collage 
zeigt für den Ortsteil Uedem das Schus-
terdenkmal und die Hohe Mühle, für 

Keppeln den berühmten Stein und die 
Windmühlen, für Uedemerbruch den 
Tunnel und die Radarkugel im Hoch-
wald, sowie für Uedemerfeld einen Bau-
ernhof und eine Kuh. Zur Geschichte 
des Vereins ist eine Festschrift von an-
nähernd 300 Seiten mit zahlreichen Fo-
tos erschienen, dabei werden auch die 
Untergruppen wie Mundartgruppe, Ge-
schichtskreis und Mühlenteam beson-
ders beachtet. Die Festschrift ist für 20 € 
sonntags in der Hohen Mühle erhältlich. 
Derzeit läuft auch ein Bilderausstellung 
zur Vereinsgeschichte in der Hohen 
Mühle, die an Sonntagen von 14.00 bis 
16.30 Uhr gesichtet werden kann.

Arbeiten an Wanderwegen 1982

Bau der Eisenbahnstattion Uedemerfel 1992

Grillfest 1983
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Baumaschinen aller Art.
2006 wurde der Bereich der Mo-

bilen Stromversorgung ausgebaut. 
Gestartet direkt mit zwei Highlights, 
wie der Fußball WM im Jahr 2006 
oder dem Weltjugendtag in Köln 2005, 
wurden Großformate zur Normali-
tät. Die Stromversorgungsanlagen 
waren schon in der ganzen Welt, von 
Russland, der Schweiz über Brasili-
en. Bei Großevents, Veranstaltungen, 
Messen, Festivals und in der Indust-
rie. Eine weitere Besonderheit ist die 
Bodenaufbereitung und hauseigene 
RC-Anlage. Diese ist in eigenen Pro-
jekten, genauso für Kunden eine Be-
reicherung der Wertschöpfungskette 
und eine nachhaltige Verwendung 
von Bauschutt und Bodenaushub, die 
sich nach dem Kreislaufwirtschaftsge-
setz richtet. Seit 2012 ist die kleinste 
Einheit in Uedem Teil und hat ihren 
Platz direkt am Betriebshof gefunden. 
Innerhalb der bestehenden Einheiten 
wurde unablässig weiter an Verände-
rungen und Verbesserungen gearbei-
tet. Und hieran erkennt man den ei-
gentlichen Antreiber eines so großen 
Unternehmens – Die Mitarbeitenden. 

Ab 2014 stand die ICT im Fokus, die 
externe IT-Marke wurde aufgebaut. Als 
IT-Dienstleister und Software-Experte 
etabliert sich Horlemann am Nieder-
rhein und den Kunden in Deutschland. 
Im Jahr 2017 dann die Integration. 
Hier endet die Geschichte nicht son-
dern nimmt ihren Lauf. Lesen Sie dazu 
mehr in der nächsten Ausgabe.

90 Jahre Energie aus Uedem

Omexom feiert Jubiläum
„Der Name „Horlemann“ steht seit 

84 Jahren für Infrastrukturausbau, 
neue Technologien und zukunfts-
orientiertes Arbeiten. Vorbehaltlich 
der Zustimmung der Kartellbehörde 
gehen die Anteile der Horlemann 
Gruppe auf die VINCI Energies über.“ 
– So stand es in der Pressemitteilung 
aus November 2017.  VINCI S.A., ein 
börsennotierter französischer Kon-
zessions- und Baukonzern, mit über 
272.000 Mitarbeiter in weit über 120 
Ländern, die darunterfallende Marke 
VINCI Energies und die Energieinfra-
strukturmarke Omexom bilden nun 
die Zukunft. Die Horlemann Gruppe, 
im Besonderen die Geschäftsführer 
Josef und Peter Horlemann, haben mit 
dieser Integration die Voraussetzung 
für das weitere Wachstum im Energie-
markt gelegt. Der Familienbetrieb war 
mit der dritten Generation zu Ende 
gegangen, die Stärke, die in der Ue-
demer Einheit steckt, wurde dadurch 
aber keinesfalls geschwächt. In den 
vergangenen 6 Jahren sind unter Ome-
xom über 200 weitere Mitarbeitende 
zum Unternehmensbereich gesto-
ßen, es wurden neue Gesellschaften 
gegründet, neue Geschäftsbereiche 
angestoßen und erreicht. Der Ener-
giedienstleiter ist nun ein wahrer In-
novationstreiber, nicht zuletzt mit den 
Themen rund um Dekarbonisierung 
und der Erzeugung von grünem Was-
serstoff. 

Aber Zukunft braucht Herkunft, 
so darf man die Wurzeln nicht ver-
gessen. Lassen wir uns also auf einen 
Blick in die Vergangenheit ein und 
gehen die großen Meilensteine des 
Uedemer Traditionsunternehmens 
durch.

1933 von Senior Josef Horlemann 

im niederrheinischen Uedem als Ein-
Mann-Unternehmen gegründet, in 
einem kleinen Geschäft an der Bahn-
hofstraße wurden begonnen Elektrok-
leinteile zu verkaufen. Die Kriegsjahre 
waren auch für das Familienunterneh-
men einschneidend. So blieb der Be-
trieb einige Jahre geschlossen, da die 
Arbeitskräfte im Militär eingebunden 
waren. Nach Kriegsende wurde der 
Betrieb 1945 wiedereröffnet. Im Jahr 
1947 kam mit Heinz Horlemann, dem 
Sohn des Firmengründers, die zweite 
Familiengeneration ins Unternehmen.  
1950 zog das Unternehmen auf die 
Mosterstraße, ab 1959 bot die Uede-
mer Notkirche die notwendigen Flä-
chen. Aufgrund der stetig wachsenden 
Auftragslage wurde 1970 das heutige 
Firmengelände an der Weezer Straße 
gekauft und im darauffolgenden Jahr 
bezogen. 1972 trat Heinz Horlemann 
der Geschäftsleitung bei. 

In den darauffolgenden Jahren wur-
den, dank des beständigen Wachstums 
des Unternehmens, weitere Geschäfts-
felder eröffnet und dafür weitere 
Firmen gegründet. Insbesondere im 
Elektrobau, dem Rohrleitungsbau und 
dem Bereich von Schaltanlagen in der 
Automatisierungstechnik wurden in 
den Jahren ab 1980 Schwerpunkte 

gelegt. Expandiert wurde natürlich – 
von Uedem nach Berlin und Thürin-
gen. 

1999 übernahm, mit Josef und Pe-
ter Horlemann, die dritte Generation 
der Familie die Geschäftsführung der 
Horlemann Unternehmensgruppe. So 
stand der Name Horlemann ab dem 
neuen Jahrtausend für die Verbindung 
der traditionellen Werte eines Famili-
enunternehmens mit dem technischen 
Know-how der modernsten Generati-
on.

Horlemann war immer außerge-
wöhnlich. So wurden aufkommen-
de Aufwände nicht einfach an Dritte 
übergeben, alle aufkommenden Ar-
beiten wurden möglichst intern ver-
arbeitet. Der immer größer werdende 
Fuhrpark wurde ab 2005 durch die 
MAKS GmbH betreut. Die eigene Kfz-
Werkstatt war erst am Horlemannplatz 
ansässig, ab 2012 dann in Ihren eige-
nen Wänden an der Molkereistraße. 
Mittlerweile MAN- und Palfinger-Part-
ner und mit den drei Werkstätten spe-
zialisiert auf PKW, LKW und Land- und 
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Frühjahrswanderung Sonntag 30.4.2023 10.00 Uhr
mit Erfrischungsgetränken

Mühlenfrühstück Donnerstag 18.5.2023 8.00 - 12.00 Uhr

Mühlenfest Freitag 16.6.2023 20.00 Uhr

Niederrheinischer Sonntag 02.7.2023 10.00 Uhr
Radwandertag 

HVV Radtour Sonntag 17.9.2023 10.00 Uhr

Heimat- und Verkehrsverein
Sonsbeck e. V.

lädt zu folgenden Terminen im Jahr 2023 ein

In Sonsbeck wohnen...
                     ...wo andere Erholung suchen!

Der Heimat- und Verkehrsverein Sonsbeck lädt zur Frühjahrswanderung am 
Sonntagmorgen, den 30. April 2023 ein. Start um 10.00 Uhr am Neutorplatz/
Schweinemarkt. Alle Sonsbecker Bürger sind recht herzlich eingeladen sich bei 
hoffentlich schönem Wetter auf die ca. 8 - 9 km Strecke zu begeben. Unterwegs 
wird auf halber Strecke eine Pause eingelegt, wo Getränke an die Wanderer 
gereicht werden.

HVV Sonsbeck

Frühjahrswanderung

WIR SUCHEN AB SOFORT:

Produktionshelfer (m/w/d)

Servicemonteur (m/w/d)

technischer Quereinsteiger (m/w/d)

Elektrofachkraft (m/w/d)

BEWERBT EUCH JETZT UND WERDET TE IL UNSERES TEAMS!

Becker & Hüser GmbH & Co. KG . Steinheide 13 . 47665 Sonsbeck
Telefon: (02838) 9 17 88 . www.kabelreparatur.eu

Schreibt uns unter der E-Mail Adresse:
Bewerbung@Kabelreparatur.eu

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

Taubenweg 4 . 47665 Sonsbeck
Telefon (0 28 38) 77 83 93

info@hvv-sonsbeck.de 
www.hvv-sonsbeck.de

In Sonsbeck
wohnen...

...wo andere
Erholung suchen!

Unterstützer und neue Mitglieder sind
bei uns jederzeit willkommen!

Heimat- und Verkehrsverein Sonsbeck erneuerte auf der Strecke Römerturm 
(Dassendaler Weg) hinauf über den (Bögelschen Weg) zum Aussichtsturm 
,,Sonsbecker Schweiz” die am Wegrand aufgestellten Tafeln.

Geologischer Wanderweg
bekam 5 neue Schaukastenscheiben

von li. Lars Schreiber, Bernhard Naczynski, Martin Luyven, Karl-Heinz Kanders
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Wenn am ersten Wochenende im Mai 
rund 250 Sportlerinnen und Sportler 
über die Laufbahn des Willy-Lemkens-
Sportparks flitzen, kommt es in ers-
ter Linie auf Schnelligkeit an. Bei der 
Organisation der zwei Leichtathletik-
Meetings setzt René Niersmann vom SV 
Sonsbeck wiederum auf Ausdauer und 
Weitblick. „Wir wollen das Sparkassen-
Mehrkampf-Meeting und insbesondere 
das Sparkassen-Track-Meeting in den 
kommenden Jahren zu landesweit be-
kannten Veranstaltungen für Schüler 
und Jugendliche machen“, sagt der en-

Sparkasse unterstützt SV Sonsbecks
Leichtathletik-Abteilung

Neues Konzept für
Nachwuchs-Meetings

Geschäftsstellenleiter Markus Hans (l.) übergibt einen Staffelstab an Sport-
wart und Lauftrainer René Niersmann

gagierte Sportwart und Lauftrainer. Nach 
Gesprächen mit Trainern aus NRW und 
anderen Bundesländern entwickelte 
Niersmann ein neues Konzept, dass ab 
sofort von der Sparkasse am Nieder-
rhein finanziell unterstützt wird. „Den 
auf junge Nachwuchssportler ausgerich-
teten Weg gehen wir gerne mit“, sagt 
Geschäftsstellenleiter Markus Hans und 
betont: „Das passt perfekt zur regional 
ausgerichteten Sparkassen-Philoso-
phie.“ Alle Informationen zu den beiden 
Sportveranstaltungen finden sich unter 
www.sv-sonsbeck.de/leichtathletik. 

Am vorletzten Samstag hat sich eine 
Gruppe der kfd Sonsbeck zu einem 
Schnupperkurs mit der Geologin und 
Waldtherapeutin Ute Stehlmann in den 
Uedemer Hochwald begeben. Auch 
wenn es noch früh im Jahr ist, gab es 
dort viel über den heimischen Wald 
und die zurzeit vorhandenen Kräuter zu 
lernen. Auch über die heilsame und ge-
sundheitsfördernde Wirkung bei einem 
Spaziergang oder Aufenthalt im Wald 
gab es viel zu erfahren. Den Wald er-
leben mit allen Sinnen: hören, riechen, 
schmecken und fühlen. Es wurden 
Kräuter probiert;die Frauen wurden 
informiert, wie man sie verwerten kann 
und die Mutigen durften barfuß den 

Die kfd Sonsbeck ging „Waldbaden“
Wald erleben. Kaffee und Kuchen in der 
Villa Reichswald rundeten den lehr- und 
unterhaltsamen Nachmittag dann ab. 

UZ-Ausgabe 74 erscheint am 27.5.2023
Anzeigenschluss am 19.5.2023
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Folgen Sie uns
auf Facebook

Einfach scannen

Hochstraße 132 . 47665 Sonsbeck
Tel. (02838) 91906
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Auch in diesem Jahr ist es wieder so-
weit: Sonsbeck nimmt zum insgesamt 
siebten Mal am internationalen Mobili-
tätswettbewerb STADTRADELN teil. Die 
Aktion startet am 1. Mai und endet am 
21. Mai 2023.

Zeitgleich mit Sonsbeck radeln zwölf 
Städte und Gemeinden im Kreis Wesel 
für den Klimaschutz. Es gilt daher im 
Aktionszeitraum des freundschaftlichen 
Wettbewerbs so viele Radkilometer wie 
möglich zu sammeln mit dem Ziel, die 
fahrradaktivste Kommune des Kreises 
zu werden. Letztes Jahr konnte die Ge-
meinde Sonsbeck erneut den Wander-
pokal vom Kreis Wesel in der Kategorie 
„meiste Radler*Innen pro Einwohner-
zahl der Kommune“ mit neu aufgestell-
ten Bestmarken verteidigen. 872 aktive 
Radler und Radlerinnen in 37 Teams 
unterschiedlicher Größen sind gemein-
sam 116.842 km geradelt! Insgesamt 
haben die teilnehmenden Kommunen 
im Kreis Wesel gemeinsam 2.187.393 
km gesammelt und damit zum ersten 
Mal die

Zwei Millionen-km Marke geknackt. 
Damit die Spitzenergebnisse des letz-
ten Jahres wiederholt oder sogar noch 
übertroffen werden können, sollen in 
den drei Aktionswochen vom 1. Mai bis 
21. Mai möglichst viele Menschen alle 
von ihnen mit dem Fahrrad zurückge-
legten Kilometer dokumentieren – egal 
ob das der Weg zur Arbeit oder zur 
Schule ist, zum Einkaufen oder in der 
Freizeit. Jeder Kilometer zählt - und alle 
aktiv Radelnden! Eingetragen werden 
die Kilometer in einen Online-Radelka-
lender, per App oder auf der STADTRA-
DELN Website. Für Teilnehmende ohne 
Internetzugang sind Kilometererfas-
sungsbögen im Rathaus der Gemeinde 
erhältlich. STADTRADELN bietet die 
Chance, zu zeigen und auszuprobieren 
wie man umweltbewusst mobil im Alltag 
unterwegs sein kann. Hauptanliegen ist 
es, dass sich viele Menschen aktiv be-
teiligen. Dabei steht die zurückgelegte 
Strecke nicht im Vordergrund. Zur ak-
tiven Teilnahme sind alle Schulen, Kin-
dergärten, Betriebe, Vereine, Organisa-
tionen und Familien aufgerufen, sowie 
all diejenigen, die in Sonsbeck wohnen, 
arbeiten, einem Verein angehören, in 
die Schule oder in den Kindergarten 

STADTRADELN 2023
steht vor der Tür!
Vom 1. Mai bis 21. Mai 2023 radelt Sonsbeck 
wieder für den Klimaschutz

(Bildnachweis: eigenes Foto)

gehen. 
Prämiert werden in Sonsbeck auch in 

diesem Jahr wieder das Team mit den 
meisten Gesamtkilometern, das Team 
mit den meisten Pro-Kopf-Kilometern 
sowie die fahrradaktivste Schulklasse. 
Auch die bisherigen Auszeichnungen 
auf Kreisebene – die erfolgreichste 
Schulklasse von Grundschulen und wei-
terführenden Schulen (Lehrpersonal 
sowie Schülerinnen und Schüler einer 
Klasse) sowie der erfolgreichste Kinder-
garten (hier können auch die Kilometer 
der Familien mit gewertet werden) wird 
es weiterhin geben.  Unterstützt wird das 
STADTRADELN in Sonsbeck durch die 
Sponsoren Sparkasse am Niederrhein 
und Westenergie AG sowie im Kreis 
Wesel zusätzlich durch die Sponsoren 
Volksbank Rhein-Lippe eG und Kom-
petenzNetz Energie Kreis Wesel e.V. Die 
Aktion STADTRADELN ist eingebettet in 
die Klimakampagne des Klimabündnis-
ses. Mit gemeinsamen Projekten, Ini-
tiativen und Aktionen machen sich die 
Kommunen im Kreis Wesel unter dem 
Motto „Gemeinsam fürs Klima“ auf den 
Weg und bieten eine Mitmachkampagne 
an, die informiert und motiviert.  Eine 
Anmeldung zum STADTRADELN ist un-
ter www.stadtradeln.de/sonsbeck oder 
in der Smartphone-App möglich. Für 
Teilnehmer ohne Internetzugang sind 
Anmeldebögen im Rathaus der Gemein-
de erhältlich. Ansprechpartnerin für alle 
Fragen bezüglich des STADTRADELNs in 
Sonsbeck ist die Klimaschutzmanagerin 
der Gemeinde, Christine Klanten, Tele-
fon 02838/36-167.
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www.wm-aw.de
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Wir fahren Sie zum Flughafen.
Fahrservice Yellow Point steht für
- Kompetente Chauffeure.
- Zuverlässige Dienstleistungen.
Damit Sie bequem und stressfrei
zum Flughafen kommen.

FLUGHAFENTRANSFER-YELLOW-POINT
Ferdinand Riebe e.K. . Gartenstraße 18a . 47665 Sonsbeck . HRA2643 Betriebssitz Bereitstellung Fahrzeuge Sonsbeck

02838 - 91921 + 02801 - 987380 + 02802 - 948890 + 02832 - 974442

info@ypoint.de

Kevelaer Dem ein oder anderen ist 
sie sicher schon aufgefallen:

Die neue Fußwegweisung in der Keve-
laerer Innenstadt. Schon lange war klar, 
dass die alte Beschilderung in die Jahre 
gekommen war und dringend erneuert 
werden musste. Da kam der Aufruf der 
„LEI.LA“ im Jahr 2022 gerade recht. 
„LEI.LA“ – gemeint ist damit die „LEA-
DER-Region Leistende Landschaft e.V.“, 
deren Aufgabe es unter anderem ist, 
Kleinprojekte zur regionalen Entwick-
lung mit Mitteln der Bundesrepublik 
Deutschland und des Landes Nordrhein-
Westfalen aus dem Rahmenplan der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der 

Neue Fußwegweisung zum Saisonauftakt 

„LEI.LA“ fördert Kevelaers 
neue FuSSwegweisung

Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ 
(GAK) zu fördern. 

Kevelaer Marketing erhielt den 
Zuschlag 

„Perfekt für uns, hatten wir uns doch 
schon lange mit dem Thema einer neu-
en Beschilderung befasst“, freut sich 
Verena Rohde, Wirtschaftsförderin und 
Stabsstellenleiterin des Kevelaer Marke-
tings. Auf den Antrag folgte prompt die 
Zustimmung.

Von einer maximalen förderfähigen 
Summe von 20.000 Euro wurden 80 
Prozent gefördert. Eine Summe, die das 
Kevelaer Marketing auch nahezu ausge-
schöpft hat.

Der RSV „Falke“ Kervenheim nahm am Niederrhein-Pokal in Moers teil. 
Nach einem langen Tag in der Halle konnten die „Falken“ mit Ihren 
Trainerinnen, Birgit Schaffers und Angelika Achten und den Vereins-
kommissären, Nicole Groß, Detlef Schroeder, Claudia und Lorena Peters, 
nach Hause fahren. 

Kevelaer Von Anfang Mai bis Ende 
Dezember gelten wieder verlängerte 
Öffnungszeiten in der Tourist Informa-
tion der Wallfahrtsstadt Kevelaer. „Das 
Wetter wird wärmer und die Menschen 
werden aktiver. Um sich den Gewohn-
heiten der Besucher von Nah und Fern 
anzupassen, erweitert die Tourist Infor-
mation im Erdgeschoss des Rathauses 
am Peter-Plümpe-Platz ab Mai 2023 
wieder die Öffnungszeiten“, informiert 

Gewappnet für den Saisonstart 
Verlängerte Öffnungszeiten in der
Tourist Information der Wallfahrtsstadt Kevelaer

Verena Rohde, Wirtschaftsförderin und 
Leiterin des Kevelaer Marketings. 

Mehr Zeit für Gästeberatung 
Ab dem 2. Mai 2023 stehen die Mit-

arbeiterinnen der Tourist Information 
Kevelaer für persönliche Beratung am 
Schalter und telefonisch von montags 
bis donnerstags von 10 bis 17 Uhr zur 
Verfügung. Freitags und samstags sind 
die Türen von 10 bis 13 Uhr geöffnet.
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Kevelaer Am 14. Mai 2023 steht er 
wieder vor der Tür – jedes Jahr am 
zweiten Sonntag im Mai wird der Mut-
tertag gefeiert.

Hierbei darf natürlich die ein oder 
andere Aufmerksamkeit für die Mutter 
nicht fehlen. „Wer statt des klassischen 
Blumenstraußes und einer Karte lieber 
gemeinsame Zeit verschenken möch-
te, für den hat das Team vom Kevelaer 
Marketing einen besonderen Rundgang 
vorbereitet“, berichtet Verena Rohde, 
Wirtschaftsförderin und Leiterin des 
Kevelaer Marketings.

Kostümierte Führung mit vielen 
Anekdoten

„Gestatten, Mechel Schrouse“ so heißt 
die Gästeführung, die am 14. Mai 2023 
angeboten wird. Mechel Schrouse ist 
die Ehefrau von Hendrik Busmann und 
gleichzeitig eine imposante Persönlich-
keit, die Kevelaer zu dem machte, was 

Zeit zum Muttertag
verschenken 
Muttertagsgästeführung mit Mechel Schrouse

es heute ist – eine Wallfahrtsstadt. Mit 
Witz und Wissen erzählt die historisch 
gekleidete Gästeführerin Margret Meurs 
alias Mechel Schrouse von früher und 
gibt Einblick in die Lebensumstände des 
17. Jahrhunderts. Interessierte erleben 
in rund einer Stunde eine Zeitreise der 
besonderen Art. Treffpunkt für diesen 
außergewöhnlichen Stadtrundgang ist 
um 14 Uhr am Priesterhaus.

Noch heute Tickets sichern!
Tickets sind im Vorverkauf in der Tou-

rist Information im Erdgeschoss des 
Rathauses erhältlich und kosten 6 Euro 
pro Person. Kinder bis 5 Jahre sind 
frei, Familien zahlen 15 Euro. Kurzent-
schlossene können sich auch vor Ort 
für die Führung anmelden. Wer weite-
re Informationen wünscht, erhält diese 
direkt in der Tourist Information, auf 
der Website www.kevelaer-marketing.de 
oder telefonisch unter 02832 122-991.

Das Wasser ist eingelassen, die 
Grundreinigung ist abgeschlossen und 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind motiviert - eine tolle und hoffent-
lich sonnige Badesaison 2023 kann 
beginnen. Das Spaßbad Hexenland 
in Sevelen öffnet ab dem 01.05.2023 
um 11:00 Uhr wieder seine Türen. Als 
„Dankeschön“ für alle Stammgäste gibt 
es wie bereits in den Vorjahren einen 
Treuebonus für Saisonkarteninhaber: 
Bei Vorlage einer Saisonkarte für das 
Spaßbad Hexenland aus dem Jahr 2022 
reduziert sich die Gebühr für die neue 
Saisonkarte um 10   %. Über weitere 
Eintrittspreise und Gebührenermäßi-

Saisonstart im SpaSSbad 
Hexenland 
Öffnung am 01.05.2023 um 11:00 Uhr

gungen gibt das Freibadpersonal oder 
die Gemeindeverwaltung Issum Aus-
kunft.

Ab nächster Woche gelten folgen-
de Öffnungszeiten:

Mo. – So. 11.00 – 16.00 Uhr, bei gu-
tem Wetter bis 19.00 Uhr

Änderungen der Öffnungszeiten wer-
den am Eingang des Spaßbades bekannt 
gegeben und können telefonisch unter 
02835/5800 oder 02835/1085 abge-
fragt, auf der Internetseite der Gemein-
de Issum unter www.issum.de oder der 
Facebook-Seite Spaßbad Hexenland ab-
gerufen werden.

UZ AnzeigenPreise
1 Seite 	 325,-
1/2 Seite	 175,-

1/4 Seite	 110,-
1/8 Seite	 60,-

1/16 Seite	 40,-
Würfel	 30,-
(ca. 48 x 48 mm)

Tel. (0 28 32) 9 25 00 64 .  service@uz-niederrhein.eu

T-Shirts, Tassen und andere Druck- und Werbeprodukte

W h a t s A p p - K o n t a k t :  ( 0 1 5 2 )  0 2 0 3 9 1
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Karl Hans feiert silbernes 
Dienstjubiläum

Am 01. April 2023 hatte Karl Hans 
allen Grund zu feiern. 25 Jahre, oder 
auch ein viertel Jahrhundert, ist es nun 
nämlich schon her, seit er seinen Dienst 
bei der Gemeinde Issum antrat.

Anlässlich dieses Meilensteins fand 
am Montag, den 17. April 2023, eine 
kleine Feierstunde im Rathaus statt. 
Seine Ausbildung zum Heizungs- und 
Lüftungsbauer begann er 1975. Viele 
Jahre später führte ihn sein Weg glück-
licherweise zur Gemeinde Issum. Am 
01. April 1998 trat er seinen Dienst als 
Schulhausmeister in der St. Nikolaus 
Grundschule an. Seit diesem Tag ist er 
der erste Ansprechpartner rund um das 
Schulgebäude.

Er sorgt tagtäglich dafür, dass das Ge-
bäude, gleichermaßen wie das Gelände, 
rundum gepflegt ist. Daneben hat er, 
egal für ob klein oder groß, immer ein 
offenes Ohr und ist stets zur Stelle, wenn 

(vlnr: Fachbereichsleiterin Susanne Hackstein, Schulleiterin Jessica Claassen, 
Brigitte und Karl Hans, Bürgermeister Clemens Brüx) Foto: Gemeinde Issum

man ihn braucht. 
Im Rahmen einer kleinen Feierstun-

de würdigte Bürgermeister Brüx seine 
langjährige Tätigkeit bei der Gemeinde 
Issum. Im Namen des Rates und der 
Verwaltung gratulierte er ihm zu diesem 
besonderen Jubiläum und bedankte 
sich für seinen tagtäglichen Einsatz. Er 
wünschte ihm alles Gute und vor allem 
viel Gesundheit. Zu den Gratulantinnen 
und Gratulanten gehörten neben seiner 
Ehefrau Brigitte Hans auch die Fachbe-
reichsleiterin Susanne Hackstein, die 
stellvertretenden Fachbereichsleiterin 
Sabine Marks, der Fachbereichsleiter 
Thomas Schwolow, der stellvertretende 
Fachbereichsleiter Christian Sura sowie 
Angela Maes, stellvertretend für den 
Personalrat der Gemeinde Issum. Auch 
Jessica Claassen, die Schulleiterin der 
St. Nikolaus Grundschule, schloss sich 
den Glückwünschen an.
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Der Bürgerbus Alpen ist nach der 
Corona-Flaute in 2022 wieder auf dem 
Erfolgskurs. Diese guten Nachrich-
ten konnte der erste Vorsitzende des 
Vereines Josef van Beek den über 40 
Fahrerinnen und Fahrern während der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
im Rathaus Alpen überbringen. Im ver-
gangenen Jahr haben fast doppelt so vie-
le Alpener den kostengünstigen Service 
genutzt, um an ihr Ziel in Bönninghardt, 
Veen oder Xanten zu kommen. Und das 
von Montag bis Freitag zu unschlagba-
ren Preisen zwischen 50 Cent und 2,50 
Euro. Der Bürgerbus war an 252 Tagen 
unterwegs. Durchschnittlich nutzen pro 
Tag 29 Bürger den Bus. Insgesamt wur-
den weit über 7.200 Fahrgäste trans-
portiert. Das erreicht zwar noch lange 
nicht die besondere Situation von 2015, 
wo über 12.000 Fahrgäste mitgefahren 
sind. Es zeigt aber, dass das Angebot im-
mer noch sehr gut angenommen wird. 
„Wir haben im Augenblick die gute Situ-
ation, dass alle Fahrgäste mitgenommen 
werden können und wir kaum Leer-
fahrten haben.“, so van Beek. Welche 
Auswirkungen die Unterbringung von 
Geflüchteten in den Ortsteilen auf die 
Fahrgastzahlen haben werden, bleibt 
abzuwarten. Engpässe bei der maxima-
len Fahrgastzahl von 8 Personen sind 
aktuell noch nicht zu erwarten. Auch 
wenn die Beschaffung eines Neufahr-
zeuges noch zwei Jahre dauert, ist der 
Bürgerbusverein Alpen gemeinsam mit 
NIAG schon auf der Suche nach einem 
Nachfolgemodell für die Zukunft. Ob 
der neue Bus erstmalig ein Elektro-

Es wird bald einen neuen 
Bürgerbus geben

fahrzeug wird, ist in nun anstehenden 
umfangreichen Testfahrten der NIAG 
und der Ausbaufirmen zu beweisen. Ein 
besonderer Dank ging an Hans-Gerd 
Eikschen, der nach 20 als Fahrer nun 
das Steuer an jüngere Fahrer überge-
ben hat. Weitere Fahrer wurden für 
ihre langjährige Fahrtätigkeit geehrt 
und neue Fahrer im Kreis der Aktiven 
begrüßt.  Der Bürgerbus Alpen ist von 
Montag bis Freitag in der Zeit zwischen 
7:45 Uhr und 18:30 Uhr für die Bürger 
einsatzbereit. Um diese große Zeitspan-
ne auf möglichst viele Schultern zu 
verteilen, sind die Aktiven immer auf 
der Suche nach Unterstützung für den 
Fahrdienst. Voraussetzung für die neu-
en Fahrerinnen und Fahrer ist der alte 
Führerschein Klasse 3 sowie einen Vor- 
oder Nachmittag im Monat Zeit. Eine 
ausführliche Schulung und Einweisung 
auf das Fahrzeug (Mercedes Sprinter) 
ist selbstverständlich. Die Fahrer treffen 
sich jeden ersten Sonntag im Monat am 
10:30 Uhr in der Gaststätte „Zum Dahl-
acker“ in Alpen zum lockeren Fahrer-
stammtisch. Jeder Interessierte ist herz-
lich eingeladen, sich dort unverbindlich 
über die Tätigkeit zu informieren!

Ab dem 01.05.2023 wird in Deutsch-
land das Deutschland-Ticket eingeführt. 

Obwohl der Bürgerbus im „Insel-
Tarif“ fährt und anderweitig gekaufte 
Tickets zu einer Fahrt nicht berechtigen, 
wird das Deutschland-Ticket als gültiger 
Fahrschein anerkannt.

Der Bürgerbusverein Alpen ist froh, 
dass sich das Verkehrsministerium über 
den Landesverband der Bürgerbusse 

Deutschland TickeT
berechtigt das Fahren mit 
dem Bürgerbus

an die Vereine gewandt hat. Gleichzei-
tig wurde ein Ausgleich der Fahrgeld-
einnahmen angekündigt. Neben dem 
Deutschlandticket erkennt der Bürger-
bus Alpen das Schoko-Ticket für Schü-
lerinnen und Schüler und das Young-
Ticket als Fahrschein an. Sozialtickets 
oder andere Tickets können wegen des 
Inseltarifs leider nicht anerkannt wer-
den.

Auch in diesem Jahr wird es in der Ge-
meinde Alpen wieder das Blumen- und 
Spargelfest zusammen mit dem Alpener 
Streetfood Festival geben. Die Veranstal-
ter Wirtschaftsförderung der Gemeinde 
Alpen und Initiative Street Food Festival 
freuen sich auf die Wiederholung der 
im letzten Jahr erfolgreich, erstmals ge-
meinsam, durchgeführten Veranstaltung 
im Herzen von Alpen. Ebenso haben die 
Geschäfte im Ortskern geöffnet und stel-
len sich vor. Das große Stadtumbau-Pro-
jekt im Herzen von Alpen ist fast abge-
schlossen und die Burgstraße ist wieder 
befahrbar. Alle Geschäfte sind wieder 
gut zu erreichen. Schicke Aufenthaltsflä-
chen mit Bänken und Pflanzkübel wur-
den geschaffen, um den Besuch in Alpen 
lohnenswert zu machen. Über 50 Kunst-
handwerker und Händler haben sich 
wieder zum Blumen- und Spargelfest 
angemeldet und bieten Folgendes an: 
Gartendekorationen, Balkonblumen, 
Floristik, Leinwandkunst, Passepartout-
Bilder, Schmuck aus unterschiedlichen 
Materialien, selbstgenähte Taschen, 
Rucksäcke und Accessoires, Hunde-
halsbänder, Puppenkleidung, Grill- und 

Alpener Blumen- und
Spargelfest
am 30.04.2023 von 11.00 bis 18.00 Uhr
gemeinsam mit dem Alpener Streetfood Festival 
von 11.00 bis 22.00 Uhr und einem
Verkaufsoffenen Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Foto: Gemeinde Alpen
v. l. Lukas Spettmann von der Initiative Streetfoodfestival, Petra Romba von 
der Wirtschaftsförderung der Gemeinde Alpen und Guido Lohmann, Vor-
standsvorsitzender der Volksbank Niederrhein eG

Kochschürzen, Plüschtiere, Häkelfigu-
ren, Niederrhein-Fotos, Glasperlen und 
Glasdesign, Korbwaren, Karten- und 
Papierdesign, personalisierte Deko-
rationsartikel, Ledergürtel, Keramik, 
Holzdekorationen, Wohntextilien, Na-
turbürsten und Schneidwaren, Kinder-
kleidung, Seidenblumendekorationen, 
JeansUpcycling, Honigprodukte, Bedru-
ckungen aller Art, Seidentücher, Mag-
netbroschen, Handgemachte Gewürz-
mischungen, E-Bikes und Fahrräder, 
Elektromobile, Spargel und Erdbeeren,  
u.v.m.Die LINEG wird wieder mit ihrem 
WasserKlassebus kommen und einige 
Infostände werden noch aufgebaut. 
Außerdem wird der Kinderschutzbund 
Alpen den Kindern eine Pflanzaktion 
anbieten und die Bücherei verkauft im 
Lesegarten hinter dem Rathaus Bücher 
(nur bei gutem Wetter). Für die Kinder 
wird es eine Schiffs-Schaukel geben und 
ein Piratenlager mit Spiel- und Bastel-
ständen wird aufgebaut. 

Spargel, Street Food Festival, Co-
dierung von Fahrrädern möglich,  
Pflanztauschbörse

Immer auf dem neuesten Stand:

www.uz-niederrhein.eu . www.medienhaus-niederrhein.eu
und bei facebook
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Unter der Anleitung des Braumeisters, 
Herrn Winfried Jäger, brauen wir unser 
eigenes Bier im Haus der Begegnung. 
Alle (Ü60) Bierfreunde/innen und die-
jenigen, die es werden möchten, sind 
herzlich eingeladen! Am 15.5.23 um 
14 Uhr beginnen wir mit der Herstel-
lung unseres Biers aus verschiedenen 
Zutaten. Am 22.5.23 um 14 Uhr ziehen 
wir das gemeinsam hergestellte Gebräu 
für die Gärung auf Flaschen. Und zum 
Schluss der wichtigste Termin, denn wer 
arbeitet, darf natürlich auch genießen: 

„Hopfen und Malz – Gott erhalt ´s“ 

Brau-Seminar im Haus der 
Begegnung!

Am 19.6.23 um 14 Uhr treffen sich 
alle Braulehrlinge und Azubinen 
mit ihrem Braumeister zur lang 
ersehnten Verkostung des selbst ge-
brauten Biers in gemütlicher Runde. 
Schauen Sie mal hinter die Kulissen und 
lernen Sie etwas über die Herstellung 
Ihres Lieblingsgetränks.

Kostenbeitrag: 10 €
Anmeldungen bitte im Haus der Be-
gegnung oder unter Tel.: 02801-77980 
oder Mail: 
barbara.doerk@stadt-xanten.de.

Unsere Stammtische
Jeden 1.Donnerstag im Monat findet 

unser Stammtisch in Fidos Steakhouse, 
Haus Grünthal statt. Nächster Stamm-
tisch am 04.05. um 18:30 Uhr. Bürger 
und Bürgerinnen aus Alpen und den 
dazugehörigen Ortschaften können die 
Gelegenheiten nutzen, um in entspann-
ter Atmosphäre und in netter Gesell-
schaft Menschen kennenzulernen und 
Erfahrungen auszutauschen. Für mehr 
gesellschaftliche und soziale Teilhabe 
aller Generationen....bei netten Gesprä-
chen und mit reichlich Freude am gesel-
ligen Miteinander. 

  Der Stammtisch in Xanten ist jeden 
dritten Mittwoch eines Monats im Re-

Stammtische und Veranstaltungen des

VdK Alpen und Xanten
staurant Karthaus um 18:30 in Xanten.

Für beide Stammtische gilt, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkom-
men. 

Veranstaltungen des VdK Alpen 
und Xanten

Spargelessen mit Hofführung im Spar-
gelhof Schippers am 11. Mai um 11:15 
Uhr ohne Hofführung a ab 12:00Uhr, 
Wir bieten allen interessierten Personen 
eine Hofführung mit anschließendem 
Spargelbuffet auf dem Spargelhof Schip-
pers, Tackenstr. 14 in 46519 Alpen-Veen 
an. Mitglieder der Ortsverbände Xanten 
und Alpen zahlen 15 Euro, sonstige Per-
sonen 26 Euro.

Gemeinsam organisieren die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Xanten und 
die Willi-Fährmann-Gesamtschule am 
06.05.2023 den „Tag der Berufe“.

Die Ausbildungs- und Praktikums-
börse findet zum 18. Mal in der Mensa 
der Gesamtschule, Heinrich-Lensing-
Straße 3, 46509 Xanten, in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr statt. An 
diesem Tag dreht sich wieder alles um 
die Themen Berufswelt, Ausbildung und 
Nachwuchsförderung. Die Aussteller 
sowie Ansprechpartner von schulischen 
Bildungswegen und beratenden Institu-
tionen werden vertreten sein und den 
Schülerinnen und Schülern Rede und 
Antwort stehen. „Mit insgesamt 59 Aus-
tellern präsentieren sich so viele Betrie-
be aus Xanten und der Region wie noch 
nie zuvor den Fachkräften von morgen. 
Neue Aussteller konnten gewonnen 
werden und das Spektrum der sich vor-
stellenden Berufe und Berufsbilder ist 
somit noch breiter als im vergangenen 
Jahr.“ Christian Boßmann, Wirtschafts-
förderer der Stadt Xanten.

Alle Schülerinnen und Schüler aus 

Tag der Berufe am 6.5.2023
In der Mensa der Willi-Fährmann-Gesamtschule 
Xanten

Foto (Stadt Xanten): Tag der Berufe 2023: Schülerschaft, Willi-Fährmann-
Gesamtschule und Wirtschaftsförderung freuen sich auf die gemeinsame Ver-
anstaltung am 06.05.2023, Bild 1: v.l.n.r. Lehrer Tanko Scholten, Schüler der 
Klasse 8e Lennart Brüx, Paolo Sowa und Sebastian Génet, Schulleiter Frank 
Pieper, Wirtschaftsförderer Christian Boßmann

Xanten sind herzlich eingeladen, sich 
gemeinsam mit ihren Eltern über das 
Thema Ausbildung zu informieren. Die 
Veranstaltung ist offen auch für inter-
essierte Gäste von Schulen aus anderen 
Städten und Gemeinden der Region. 
„Mit dem Tag der Berufe bieten wir den 
Schülerinnen und Schülern aus Xanten 
und Umgebung die Möglichkeit, sich 
kompakt an nur einem Vormittag über 
verschiedene Ausbildungsberufe und 
Berufsbilder zu informieren und somit 
eigene beruflich Perspektiven zu ent-
wickeln.“ Frank Pieper, Schulleiter der 
Willi-Fährmann-Gesamtschule. Neben 
der allgemeinen Information über Be-
rufsbilder und konkrete Ausbildungs-
plätze werden von den teilnehmenden 
Betrieben auch Praktikumsplätze an-
geboten. Ein Praktikum bietet dabei 
immer eine gute Möglichkeit, das Be-
rufsbild und den Ausbildungsbetrieb 
näher kennenzulernen. Eine Übersicht 
der teilnehmenden Betriebe finden Sie 
auf den Internetseiten der Wirtschafts-
förderung der Stadt Xanten unter www.
xanten.de/tagderberufe.

Nach der Saison ist vor der Saison. 
Diese Weisheit ist vielleicht so alt wie 
manch Sportart selbst, hat aber bis heu-
te Gültigkeit. Der überwiegende Teil der 
Romans ist bereits seit Ende März in der 
Sommerpause, für U12 und U14 stehen 
jeweils noch zwei Heimspiele an, die 
U14 spielt aktuell noch um den Gewinn 
der Liga. Grund genug, um in den Oster-
ferien erneut ein mehrtägiges Trainings-
camp auf die Beine zu stellen, dessen 
dreißig Plätze blitzschnell ausgebucht 
waren. Als Gastcoach war Marcin Han-
sen eingeladen. Hansen ist derzeit Head-
coach des U19 Bundesliga Teams der 
ART Giants Düsseldorf, trainiert dort zu-
dem noch das erste von vier U10 Teams 
beim ProA Verein. In der Vergangenheit 
hat er zudem mit Kaderathleten und für 
den DBB gearbeitet. Eine ideale Wahl 
also, weiß Geschäftsführer Schreurs: 
„Ich kenne Marcin seit der NRW Tour 
2021. Mittlerweile spielt mein Sohn seit 
anderthalb Jahren in seinem U10 Team.“ 
Auf dem Programm standen vor allem 
Übungen zur offensiven Entscheidungs-
findung. Am letzten Tag gab es dann ein 

Xanten Romans beenden erfolgreiches Ostercamp
3x3-Landestrainer Max Schwamborn zu Besuch

3x3 Turnier, zudem der aktuelle 3x3 
Landestrainer des WBV, Max Schwam-
born, ebenfalls den Weg nach Xanten 
angetreten war und sich einen Eindruck 
verschaffen konnte. So wurde bis zum 
letzten Wurf gefightet auf zwei Courts, die 
Finals von Kindern und Eltern gespannt 
verfolgt und es gab hier und da immer 
noch einen wichtigen Tipp von den zwei 
Coaches. Die Romans werden auch bei 
zukünftigen Camps weiterhin auf externe 
Expertise setzen. „Frischer Wind tut im-
mer gut und es ist einfach toll zu sehen, 
wie Profis arbeiten, unsere Kids die Chal-
lenge annehmen und mit viel Spaß und 
Motivation auch am nächsten Tag den 
Weg in die Halle finden. Das Feedback 
der Eltern war überwältigend“, resü-
miert Tim Schreurs. „Aus diesem Grund 
habe ich auch in Absprache mit DBB 
und WBV den Lehrgang des Minitrain-
erzertifikats nach Xanten geholt. Gerade 
in der Altersklasse ist eine gute Grund-
ausbildung der Kids essentiell.“ Der für 
24 Trainer ausgelegte Kurs ist ebenfalls 
ausgebucht und fester Bestandteil der 
Minioffensive des DBB.

Pressetexte bitte an
Pr@uz-niederrhein.eu




